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„Verirrte" Gallen von Neuroterus lenticularis OLiy.

Von Paul Schulze.

Die bekannten Linsengallen von Neuroterus lenticularis Oliv.

scheinen bisher ausschließlich auf der Unterseite der Eichen-

blätter beobachtet worden zu sein. Wenigstens geben Kiedel

(Gallen und Gallwespen, Stuttgart 1896), Houard (Les Zoocecidies

d'Europe I, Paris 1908)

und Dalla Torre und

Kieeeer (Cynipidae. Tier-

reich 24, Berlin 1910) nur

die Unterseite als Sitz der

Galle an. Dagegen ist von

N laeviusculus Schenck.

bekannt, daß die Galle auf

beiden Blattseiten vor-

kommen kann. Im Sep-

tember fand ich nun in der

Jungfernheide bei Berlin

ein Blatt von Quercus

pedunculata Ehrbach, das

auf Ober- und Unter-
seite je drei rote typische

Exemplare obiger Galle

trug, die auf der Blatt-

unterseite waren etwas

jünger. Sehr zahlreiche

andere befallene Blätter,

die sich an derselben Stelle

fanden, wiesen sie aus-

nahmslos auf der Unter-

seite auf. Auch dieser Fall von „verirrter" Gallbildung scheint

die interessante Tatsache zu lehren, daß ein bestimmtes Pflanzen-

gewebe nicht unerläßliche Bedingung für die Bildung der für die

Art charakteristischen Galle ist. Das Photogramm stellt die Ober-

seite des getrockneten Blattes dar.
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